
Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften
Austrian Journal of Historical Studies

31 | 2020 | 3

Gutachten / Begutachtete
Expertise / Appraised

Herausgegeben von
Maria Heidegger

Lisa Pfahl
Gabriele Werner-Felmayer 

Regina Thumser-Wöhs



Gefördert durch die Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät der Universität Wien, den 
Linzer Hochschulfonds und die Stadt Wien, Magistratsabteilung 7 – Kultur, Wissenschafts- 
und Forschungsförderung. 

Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften
Austrian Journal of Historical Studies
Zitierweise: OeZG
Erscheinungsweise (seit Jg. 2009): 3 Bände im Jahr (ca. 600 Druckseiten)
OeZG-Redaktion: Stefan Benedik, Michaela Hafner, Oliver Kühschelm, Ursula Mindler-
Steiner, Ulrich Schwarz-Gräber
Website: http://www.univie.ac.at/oezg/

Preise: Einzelheft o 34,00; Doppelheft 1+2/2014 o 34,90 
Jahresabonnement (3 Bände im Jahr) privat: o 60,50
Jahresabonnement Institutionen: o 80,00
(Abonnementpreise inkl. Mwst., zuzügl. Versandkosten)
Alle Bezugspreise und Versandkosten unterliegen der Preisbindung.
Abbestellungen müssen spätestens 3 Monate vor Ende des Kalenderjahres 
schriftlich erfolgen.

Aboservice: 
Tel.: +43-512 395045, Fax: +43-512 395045 15 
E-Mail: aboservice@studienverlag.at

© 2020 by StudienVerlag Ges.m.b.H., Erlerstraße 10, A–6020 Innsbruck
E-Mail: order@studienverlag.at
Internet: http://www.studienverlag.at

Buchgestaltung nach Entwürfen von himmel. Studio für Design und Kommunikation, Inns-
bruck/Scheffau – www.himmel.co.at
Satz: Marianne Oppel, Weitra 
Umschlag: StudienVerlag/Karin Berner
Gedruckt auf umweltfreundlichem, chlor- und säurefrei gebleichtem Papier.

ISBN 978-3-7065-6039-9     ISSN 1016-765 X

Offenlegung nach § 25 Mediengesetz:
Medieninhaber: StudienVerlag
Herausgeber: Österreichische Gesellschaft für Geschichtswissenschaften, Wien
Blattlinie: Veröffentlichungen wissenschaftlicher Arbeiten aus allen Bereichen
der Geschichtswissenschaften
Bände der OeZG werden ab Jahrgang 31/2020 gleichzeitig mit Erscheinen der Printaus-
gabe auch online zugänglich gemacht; ebenso sind alle früheren Ausgaben ab 1/1999 über 
die OeZG-Website abrufbar.  Informationen zu diesem kostenfreien Zugang finden Sie unter 
univie.ac.at/oezg
Dieses Werk ist lizenziert unter der Creative Commons Attribution 
4.0 Lizenz. Weitere Informationen finden Sie unter https://creative-
commons.org/licenses/by/4.0/. CCBY 4.0 gilt für alle in der OeZG veröffentlichten Texte. Für 
die Rechte an den Abbildungen siehe die Angaben in der jeweiligen Bildunterschrift.



	 editorial:	 7
	 ‚Gutachterei‘. Beiträge der  
	 Medical Humanities zu  
	 Ambivalenzen der  
	 Begutachtung

	 Kordula Schnegg	 18	 Die Begutachtung von Hermaphroditen in 	
			   der römischen Antike. Einige Überlegungen 
			   zur Gutachterei in antiken Quellen

	 Christina Antenhofer /	 28	 Fürstliche Körper und ihre Fortpflanzungs-	
	 Elena Taddei		  fähigkeit als Politikum: Begutachtungsformen

			   im Kontext dynastischer Heiratspolitik
			   (15.–16. Jahrhundert)

	 Tine Van Osselaer /	 54	 Divine Hysteria. Readings of the Sacred
    	 Kristof Smeyers		  Disease in the Late Eighteenth and Early
            			   Nineteenth Centuries

	 Maria Heidegger /	 76	 Mustergültige Fälle. Josef Maschkas Samm-	
	 Marina Hilber		  lungen von gerichtsmedizinischen Fakultäts-

			   gutachten der Universität Prag (1853–1873)

	 Ina Friedmann	 102	 Die Gutachten der Heilpädagogischen 
			   Abteilung der Wiener Universitäts-
			   Kinderklinik – Funktionen, Inhalte und
			   Auswirkungen im 20. Jahrhundert

	 Lena Künzle /	 124	 Legitimierung behördlicher Praxis? Analyse	
	 Daniel Lis / Sara Galle /		  einer stationären kinderpsychiatrischen 

	 Emmanuel Neuhaus /		  Begutachtung in Zürich 1944
	 Iris Ritzmann

	 Verena Stühlinger /	 144	 Klinische Ethikberatung – eine spezielle	   	
	 Gabriele Werner-Felmayer		  Form der Begutachtung



	 Milena D. Bister	 157	 Gesundheitliches Gut-achten als sozio-
			   materieller Prozess. Eine Praxeografie der
			   Zuerkennung von gemeindepsychiatrischen
			   Leistungen in Berlin

	 Eliah Lüthi	 179	 Zur (Nicht-)Binarität von Gender und der	  	
			   Rolle von Gutachten in transspezifischen
			   Diagnosen und Personenstandsregelungen.
			   Ein Überblick über aktuelle Debatten in
			   Deutschland, Österreich und der Schweiz

	 Julia Biermann /	 192	 A Global Monitoring Practice in the Making.
	 Lisa Pfahl		  Disability Measurement for UN Sustainable
			   Development Goal 4 on Inclusive Education

			 
	 Open Space

	 Mario Keller	 214	 Diskussion: Das Haus der Geschichte 
			   Österreich  
		



Herausgeber*innen
Gerhard Baumgartner, Wien
Stefan Benedik, Wien
Laurence Cole, Salzburg
Franz X. Eder, Wien
Peter Eigner, Wien
Ellinor Forster, Innsbruck
Johanna Gehmacher, Wien
Elizabeth Harvey, Nottingham
Gabriella Hauch, Wien
Clemens Jobst, Wien
Kerstin S. Jobst, Wien
Claudia Kraft, Wien
Oliver Kühschelm, Wien/St. Pölten
Erich Landsteiner, Wien 
Ernst Langthaler, Linz
Peter Melichar, Bregenz
Maria Mesner, Wien
Ursula Mindler-Steiner, Graz/Budapest
Ulrich Schwarz-Gräber, Wien/St. Pölten
Reinhard Sieder, Wien
Anton Staudinger, Wien
Brigitte Studer, Bern
Regina Thumser-Wöhs, Linz

Herausgeberinnen dieses Bandes
Maria Heidegger, Innsbruck 
Lisa Pfahl, Innsbruck 
Gabriele Werner-Felmayer, Innsbruck 
Regina Thumser-Wöhs, Linz/Wien

Wissenschaftlicher Beirat
Josef Ehmer, Wien
Hanna Hacker, Wien
Robert Jütte, Stuttgart
Éva Kovács, Wien/Budapest
Wolfgang Meixner, Innsbruck
Sylvia Paletschek, Freiburg im Breisgau
Georg Schmid, Les Bussières de Saint-Oradoux
Ute Schneider, Duisburg/Essen
Peter Schöttler, Berlin
† Fritz Weber, Wien


